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Unsere Familie, unser Haus

Unsere Familie, unser Haus


Wir sind eine vierköpfige Familie. Als Haupt der Familie, wie oft gesagt wird, wird der stärkste angesehen - also der Mann. Mein Vater Josef Makovec, geboren 1957 in Prostějov, arbeitet als Elektrotechniker bei einer Privatfirma Wakomp. Die Arbeit macht ihm Spaß. Seine meiste Freizeit verbringt er mit uns - also mit seiner Familie. Wir unternehmen verschiedene Ausflüge oder fahren rad. Mein Vatti ist aber kein großer Sportatler. Vater arbeitet gern in unserem Garten. Er vebringt ganze Zeit mit Pflanzen, Gießen und Gemüseharken. In seiner Freizeit liest er, hört Musik oder sieht fern.


Meine Mutti heißt Daša Makovcová, geboren Javůrková, geboren 1960 in Prostějov, arbeitet als Leiterin bei einer Privatfirma EDGE. Sie liest gern vor allem Romane und Novellen, strickt, näht und stickt. Zusammen mit ihrem Mann geht sie manchmal in den Garten, wo sie sich um die Blumen kümmert. Meine Mutti hat wirklich goldene Hände. Sie ist auch ausgezeichnete Köchin.


Meine Schwester Martina ist 19 Jahre alt. Sie lernt an eine höhere Fachschule im Vyškov. Am Ende des Studiums möchte sie Jura studieren. Sie sieht gern fern, liest oder arbeitet mit dem Computer.


Ich heiße Michal Makovec. Ich wurde am 4. April 1983 geboren. Drei Jahr bin ich in Kindergarten gegangen. Ich bin ledig. Von 1989 bis 1994 besuchte ich die Grundschule Brněnská. Dann wechselte ich ans Gymnasium J. Wolkra im Prostějov. Zu meinen Lieblingsfächern gehören Sport, Computer, Biologie und Chemie. In diesem oder nächstem Jahr lege ich das Abitur ab. Danach möchte ich an der Militärschule studieren. Ich interessiere mich für Zähler, Musik, Kunst (z. B. Salvador Dalí und Albrecht Altdorfer) u. a. Ich lese gern, schwimme oder fahre rad.


Ich habe Tiere sehr gern. Zu Hause haben wir einen Hund. Ich muß sagen, daß unser Hund der jüngste in meiner Familie ist. Er heißt Barry und ist 4 Jahre alt. Von klein auf wünschte ich mir ein Haustier zu Hause haben. Meine Eltern wollten davon nichts hören. Mutti hatte immer Tausende von Argumenten vorhanden. Wer wird es versorgen? Wie kann ein Tier in unserer kleiner Wohnung leben? Wozu ein Tier, wenn es bei Oma auf dem Lande so viele Kaninchen, Hennen, Enten, Gänse, Katzen und natürlich auch einen Hund gibt? Außerdem würde so ein Tier Familienmitglied, und wenn er störben würde, wäre es eine Familientragödie. Alle haben ihn sehr gern. Niemand kann sich vorstellen, dass er vor vier Jahren nicht da war. Und das war meine Familie.


Und wo wohnen wir? Wir wohnen in einem Neubaugebiet am Rande unserer Stadt. Unsere Familie bewohnt eine Dreizimmer-Wohnung. Wir haben ein Kinderzimmer, ein Schlafzimmer und das Wohnzimmer. Von unserem Haus ist es nur ein kurzer Weg zur Bushaltestelle. Mit dem Bus kann ich 15 Minuten in die Stadtmitte fahren. In der Nähe von unserem Haus stehen die Poliklinik, die Apotheke, die Grundschule, der Kindergarten, Geschäften und Schwimmingpool. 
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